
 

 

Stadt Brühl 
 

 
Brühl, den 31.3.2010

Niederschrift 
über die Sitzung des Ausschusses für Tiefbau und Abwasser am 18.3.2010 

Sitzungsort: Rathaus Uhlstraße, A 012 

Beginn der Sitzung um 18.00 Uhr. Ende der Sitzung um 19.05 Uhr. 

Vorsitz führte:Pitz 

Stellvertretende stimmber. Mitglieder 

Zündorf (SK) CDU
Poth (SK) CDU
Boley CDU
Dr. Dahm CDU
Dahmen CDU
Dr. Frantzioch-Immenkeppel CDU
Gerharz CDU
Hans CDU
Hosmann CDU
Klug CDU
Köllejan CDU
Küster CDU
Meeth CDU
Pohl CDU
Poschmann CDU
Rau CDU
Simons CDU
Stilz CDU
Vogel CDU

Riegert (SK) SPD
Hinz (SK) SPD
Hill (SK) SPD
Wehrhahn, I. (SK) SPD
Berg SPD
Blanke SPD
Grafe SPD
Jung, E. SPD
Klein SPD
Richter SPD
Vilkman SPD
Weesbach SPD
Weitz SPD

Bortlisz-Dickhoff Grüne
vom Hagen Grüne
Mäsgen Grüne
Niclasen Grüne
Dr. Tieke Grüne

Brämer FDP
Müller-Neimann FDP
Wehr FDP

Schmitz, St. (SK) fw/bVb
Baule fw/bVb
Bohlken fw/bVb
Mainzer fw/bVb
Schmitz, H. fw/bVb

Riedel LINKE

 

Stimmber. Mitglieder 

 Ehrenstein CDU
 Fischer CDU
 Hepp CDU
 Pütz CDU
 Vetterling CDU
 John (SK) CDU
 Weidenbach (SK) CDU

  
 Jung, H. (stellv. Vors.) SPD
 Dr. Petran SPD
 Fuchs (SK) SPD

  
 Weber Grüne
 Konertz Grüne

  
 Pitz (Vorsitzender) FDP

  
 Zöllner (SK) fw/bVb

  
 Sauer LINKE

  
 Verwaltung 
  

 Brandt 
 Gansen 
 Schulz, Michael 
       
       
       
       
       
       
       

  
  
  
 Schriftführer 
  
 Bosseler 
  
 Gäste 
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A) Öffentlicher Teil 
 

Der Vorsitzende Pitz (FDP) stellte fest, dass die Einladung zur heutigen Sitzung form- und 
fristgerecht erfolgt ist und dass der Ausschuss für Tiefbau und Abwasser beschlussfähig ist. 
 
Zur Tagesordnung schlägt der Vorsitzende Pitz (FDP) vor, als neuen Tagesordnungspunkt 
6.2 das Thema Zuständigkeiten des Ausschusses für Tiefbau und Abwasser aufzunehmen. 
 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Tiefbau und Abwasser beschließt, als neuen TOP 6.2 den Punkt 
Zuständigkeiten auf die Tagesordnung aufzunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
- einstimmig - 

 
 
 
1. Niederschrift des Ausschusses für Tiefbau und Abwasser vom 28.01.2010 
 

Der Schriftführer Bosseler (05) weist darauf hin, dass entgegen dem Deckblatt Herr 
Weber von der Fraktion Die Grünen nicht an der Sitzung teilgenommen hat. 
 
Weitere Änderungswünsche zur Niederschrift liegen nicht vor. 
 
 
 

2. Kanalerneuerung Steinweg 
Vorlagen-Nr. 13/10 
 
Herr Gansen (FB 66) erläutert die Ausbauplanung für die Kanalerneuerung. 
 
Ratsherr Fischer (CDU) möchte wissen, ob wegen der Kanalerneuerung Anliegerbeiträge 
auf die Anlieger zukommen.  
 
Herr Gansen (FB 66), kann dies in der Höhe heute noch nicht absehen. 
 
Ratsherr Weber (Grüne) ist der Meinung, dass der Abschnitt Steinweg von der Wallstraße 
bis zum Markt noch nicht dringlich sei. Er beantragt, über die Kanalerneuerung Steinweg in 
zwei Abschnitten abstimmen zu lassen. 
 
Herr Gansen (FB 66) plädiert dafür, die vorgesehene Reihenfolge (beginnend am Markt) 
zu belassen, um später nicht den Schwerlastverkehr über eine frisch ausgebaute Straße 
leiten zu müssen. Darüber hinaus sei der Abschnitt vom Markt bis zur Hospitalstraße der 
kürzere Abschnitt und daher leichter vor dem Weihnachtsgeschäft 2010 abzuschließen. 
 
Der Vorsitzende Pitz (FDP) drängt darauf, die Unterbrechung der Maßnahme mit in die 
Ausschreibung aufzunehmen, um ein störungsfreies Weihnachtsgeschäft 2010 zu 
gewährleisten. 
 
Zu dem Antrag von Ratsherr Weber (Grüne) über die Abstimmung in zwei Abschnitten 
stellt der Vorsitzende Pitz (FDP) fest, dass der vorliegende Beschlussvorschlag des 
Bürgermeisters der weitergehende Beschluss ist und lässt damit zunächst hierüber 
abstimmen. 
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Beschluss: 
Der Ausschuss für Tiefbau und Abwasser beschließt die Teilerneuerung der 
Mischwasserkanäle einschl. der defekten Hausanschlussleitungen im Steinweg 
zwischen Mühlenstraße und Markt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 13 : 2 (bei 0 Enthaltungen) 
 
 Eine Abstimmung über den Antrag von Ratsherr Weber (Grüne) ist damit obsolet. 
 
 
3. Mitteilungen 

 
Der Erste Beigeordnete Brandt (Dez. III) nimmt Bezug auf die Sitzung des TA vom 
28.01.2010. Ratsherr Fischer (CDU) hatte berichtet, dass am Ortseingang Schwadorf ein 
Schachtdeckel rappeln würde.  
 
Eine Überprüfung hat ergeben, dass dort ein Gully defekt ist und instandgesetzt werden 
muss. Die Arbeiten wurden mittlerweile durchgeführt. 
 
 

4. Anfragen 
 

Ratsherr Pütz (CDU) berichtet, dass Auf der Kehre 18 ein Wasseranschluss in der 
Fahrbahn hochstehen würde. Dies bedeute eine Unfallgefahr. 
 
Der Erste Beigeordnete Brandt (Dez. III) weist darauf hin, dass es sich um eine Baustelle 
der Stadtwerke handeln würde, die nicht auf Dauer angelegt sei. 
 
Anmerkung des Schriftführers 
Die Baumaßnahme 050 
wird in der 13. Kalenderwoche, also bis zum 1.4.2010 abgeschlossen. 




